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Feinste Schweizer Handarbeit hat hier eine lange Tradition. 
Und die Wege zu hervorragenden Schweizer Designern sind kurz. 
Das Resultat dieser Zusammenarbeit ist die Röthlisberger Kollektion.  
Seit 1977 wird sie in Gümligen entwickelt und hergestellt. Heute 
finden namhafte Designer alles für die Umsetzung ihrer innovativen 
Ideen auf einem Areal. Ein hochwertiges Massivholz- und Furnierlager, 
modernste Produktionstechniken, und 2012 haben wir mit dem 
Erweiterungsbau Manufaktur die Voraussetzungen für eine erstklassige 
Produktion deutlich optimiert. 

Die eigentliche Seele der Röthlisberger Kollektion liegt jedoch 
tiefer. Es ist die menschliche Chemie, der enge Austausch zwischen 
den Designern und unseren Fachleuten. Und es ist unsere Offenheit 
für Ideen, die noch niemand zuvor umgesetzt hat. So entstehen 
unverwechselbare Möbelobjekte, die industriell kaum oder 
gar nicht herstellbar sind. Jedes einzelne verkörpert einen Zeitgeist 
mit Gültigkeit für viele Jahre darüber hinaus. Viele wurden mit 
Auszeichnungen bedacht, und einige sind schon heute Klassiker.

All das gibt uns die Motivation, immer noch einen Schritt weiter 
zu gehen. Auf den folgenden Seiten präsentieren wir Ihnen die 
neusten Möbelobjekte. Für sie wie für alle anderen gilt: Made in 
Gümligen. Mit Design-Ansprüchen und einer Fertigungsqualität, 
die weltweit bestehen.

Peter Röthlisberger
 

Made in Gümligen.
Gümligen bei Bern ist ein kleiner Ort. Und doch ist er 
ideal für die Fertigung von Design-Möbeln.
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Neuheiten

Das Untergestell lässt quadratische, rechteckige oder runde 
Tischblätter zu.

Tischbein-Variante aus Formsperrholz mit Durchblick.

TAKUSHI – Tisch mit schwebendeR Platte.
Im alten Japan bedeutete TAKUSHI 
schlicht „Tisch“. TAKUSHI von Gavin 
Harris erweitert den Begriff um eine 
raffinierte Note. Es scheint beinahe, 
als ob die Tischplatte schweben würde. 
Diesen Eindruck schaffen vor allem  
die Beine. Sie sind nicht an den Ecken 
angesetzt, sondern reichen – leicht 
eingewinkelt und geschwungen – unter 
die Tischplatte. Dieses neu entwickelte, 
sich nach unten verjüngende Element 
ist in zwei Varianten erhältlich: eine aus 
massivem Eichenholz, Stück für Stück 
handgefertigt, die andere aus Form-
sperrholz, hohl wie ein Halbrohr. 
Letztere lässt aus bestimmten Winkeln 
Durchblicke auf Tischkonstruktion und 
Boden zu. Die Tragkonstruktion bildet ein 
lang gezogenes, gespiegeltes Y. 
TAKUSHI eignet sich ebenso für den 
Wohnbereich wie in Konferenzräumen 
oder als Arbeits- und Bürotisch.

Design Gavin Harris

B 140 bis 280, T 90 bis 152, 
H 72, Ø 137
Spezialmasse auf Anfrage
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Neuheiten

Bewegliche Hülle, offenporig lackiert in der Farbvariante Aubergine.

ETAGE ist ein Möbel, das seinesgleichen 
sucht. Das zwei- oder dreigeschossige Regal 
zeichnet sich durch drei Eigenheiten aus. 
Die Etagen sind elegant zum Oval ausgebil-
det, die Stützen sind so platziert, dass die 
Idee von Ecken gar nicht erst aufkommt, und 
– hier liegt die Einmaligkeit von ETAGE  –  
die Rundum-Holzhülle lässt sich vertikal von 
Etage zu Etage verschieben und verdeckt 
oder präsentiert – je nach Wunsch. Dabei 
dienen die Stützen als Schieber.  
Bemerkenswert: Die Schiebeschiene ist 
nicht etwa aus Metall gefertigt, sondern aus 
dem sehr harten Holz des Arura-Vermelho- 
Baumes. Dadurch funktioniert sie mit  
höchster Präzision. Die Holzhülle lässt sich  
auf jeder Etage gut arretieren und wirkt  
bei aller Funktionalität und Stabilität wie  
ein filigraner Mantelkörper. ETAGE ist ein  
Möbel, das sowohl als Sideboard wie auch 
als Bücher- oder Ablageregal genutzt werden 
kann. Die Stütze BLOC und flexible Kleinta-
blare runden die Idee von ETAGE perfekt ab.

ETAGE – Behältermöbel mit beweglicher Hülle.

Design Moritz Schmid 

B 112, T 49, H 106/144/182
Der einfache Holzmechanismus lässt die Hülle auf verschiedenen 
Positionen einrasten.
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Das Sideboard ist ein-, zwei- oder dreistufig erhältlich.

Das massive Holzuntergestell verleiht dem Rolladenmöbel 
einen schwebenden Charakter.

Nomen est omen: HOMMAGE führt eine 
Tradition der Röthlisberger Kollektion fort 
und erinnert trotz seiner innovativen 
Eigenständigkeit an die Rolladenmöbel von 
Trix und Robert Haussmann. 
Das Sideboard wirkt wie ein gültig ausge-
formtes Architekturmodell. HOMMAGE ist 
ein-, zwei- oder dreigeschossig erhältlich 
und besteht aus unterschiedlich grossen 
Einheiten. So entsteht ein raffinierter 
Rhythmus der Formen mit verschiedenen 
Durchblicken oder praktischen Zwischen- 
fächern. Jede Einheit ist ein eigener, leicht 
trapezförmiger Rolladenschrank mit Glas-
tablaren. Die waagrecht zu öffnenden, 
leicht gleitenden Rolläden bestehen aus 
einzeln verarbeiteten Massivholz-Stäben. 
HOMMAGE ist eine völlig eigenständige 
Neuinterpretation des klassischen Rolladen-
schrankes und eignet sich zur Aufbewah-
rung von Geschirr ebenso wie als Bar-
möbel oder bei geöffneten Rolltüren als 
repräsentatives Regal.

HOMMAGE – RollADENschränke im Kontext.

Design Atelier Oï

B 220, T 45, H 66/108/151
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WINGS – Korpus mit Flügeln.
WINGS überzeugt mit dem Potential 
eines modernen Klassikers. 
Das vielfältige Korpusprogramm ist in 
verschiedenen Massen und Ausprägungen 
erhältlich. Allen Varianten gemeinsam 
sind die neu entwickelten horizontalen 
Flügelklappen, die in geschlossenem 
Zustand die Form eines Tropfens bilden. 
Sie lassen sich dank integriertem 
Drehmechanismus und seitlich einge-
frästem Handgriff leicht öffnen und 
schliessen, sind sehr stabil und tragen 
selbst grössere Gewichte. 
Die sich wiederholenden, übereinander 
liegenden Rundungen verleihen dem 
Korpus eine unverwechselbare Fassade, 
und die leichten Wellungen auf der 
geschwungenen Oberfläche führen 
zu abwechslungsreichen Licht- und 
Schattenspielen. 

Design Klaus Vogt & 
Alfred Hablützel 

B 185, T 50, H 99,
Weitere Modelle auf Anfrage

Die Tropfenform schafft eine spannende Fassade.

Aufgeklappt dienen die Flügel als Ablagefläche oder Bartheke.
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Design Koni Ochsner / 
Werkdesign

Fuss Ø 73, Blatt Ø 126, 138, 
152, Oval 195 T 121, H 72

ARCOS – Die Faszination des Durchblicks.
Bei ARCOS fällt der erste Blick auf den 
runden, offenen Zentralfuss. Die Idee 
und der Entwurf dafür gehen zurück auf 
Koni Ochsner (1933-1995). Doch in den 
1980er Jahren war es unmöglich, sie auf 
überzeugende Art, zu vertretbaren Kosten 
und stabil aus Holz oder Gusseisen 
umzusetzen. Heute ist es möglich. Und 
Röthlisberger präsentiert mit ARCOS 
diesen einmaligen, konkav geformten 
Fuss mit transparenten Zwischenräumen. 
Er schafft aus jeder Richtung Durchblicke 
und verdeckt weder einen schönen Parkett 
noch einen wertvollen Teppich. Der im 
Grundriss runde, geschwungene Gussfuss 
wird in einem neuen Verfahren aus einem 
Metallskelett und Polyurethan-Injektions-
guss gefertigt. Er wirkt in seiner Materiali-
tät äusserst stabil und ermöglicht eine 
hohe Belastbarkeit. Der Tisch ARCOS ist 
denn auch in Grössen von 120 bis 175 cm, 
rund oder oval sowie mit Platten 
in verschiedenen Hölzern erhältlich. 

Der Zentralfuss mit Durchblick in Schwarz oder Weiss.

Tischblätter sind rund oder oval und in verschiedenen 
Holzausführungen möglich.
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Ob in Santos Palisander oder Red Gum (Eukalyptus): Jedes Furnier-
bild ist einzigartig und jeder SCHUBLADENSTAPEL ein Unikat.

Ausgezeichnetes

Der SCHUBLADENSTAPEL ist ein 
Möbelobjekt mit skulpturalen Qualitäten. 
Die sieben verschieden grossen Schub-
laden sind unterschiedlich ausgerichtet 
und ergeben ein wechselndes Spiel von 
vor- und zurücktretenden Flächen 
sowie je nach Lichteinfall fein nuancierte 
Schattierungen. 
Sowohl die Behälter als auch die Fronten 
sind auf Gehrung verarbeitet. Optisch 
verbunden sind die Schubladen aus 
Schichtholz durch das durchgehende, 
diagonal verarbeitete Palisander- oder 
Eukalyptus-Furnier. Die ausdruckstarken 
Zeichnungen dieser Furniere machen 
aus jedem SCHUBLADENSTAPEL ein 
Einzelstück. 
Der SCHUBLADENSTAPEL wird von 
Röthlisberger seit 1982 hergestellt und 
gilt mittlerweile als moderner Klassiker. 
In der Design-Sammlung des Museums 
für Gestaltung Zürich etwa hat das 
Möbelobjekt von Susi und Ueli Berger 
die Archivnummer 1998-0129. 
Susi Berger und – postum – der 2008 
verstorbene Ueli Berger wurden 2010 
für ihr Lebenswerk mit dem Design-Preis 
Schweiz ausgezeichnet.

SCHUBLADENSTAPEL – Möbel und Kunstobjekt.

Höchst präzise: die Gehrung von Korpus und Schubladenfront.

Exakt definiert: die unregelmässige Ausrichtung der Schubladen.

Design Susi und Ueli Berger

B 50, T 55, H 105
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Ausgezeichnetes

Das zierliche und funktionale Schreibpult 
AT-AT lässt die Herkunft seiner 
Designerin, Tomoko Azumi, klar erkennen. 
Japanisches Formbewusstsein verbindet 
sich hier mit der Tradition des Schreib-
sekretärs. 
AT-AT ist ein zeitloses Möbel, das mit 
der Zeit geht. Es bietet Platz für Laptops 
jeder Grösse, Kabel von elektronischen 
Geräten und Akkus lassen sich in einem 
speziellen Fach versorgen, und auch  
für Füllfeder und Bleistift findet sich in  
der mit Leder ausgekleideten Rille  
das richtige Plätzchen. Ist der Klappdeckel 
geschlossen, ist ohnehin für Ordnung 
gesorgt. Korpus, Füsse und Seiten sind aus 
massivem Birnbaum. Die Klappe oder 
Schreibfläche dagegen ist, um Leichtigkeit 
zu wahren und Verzüge zu vermeiden, 
in Birnbaum furniert. Da macht das Arbei-
ten ebenso Freude wie das Anschauen 
und Anfassen. AT-AT ist ein schlichtes 
japanisches Bijou, das 2007 den iF Product 
Award gewonnen hat.

AT-AT SCHREIBPULT – Das japanische Bijou. 

Kabel, Stecker und Trafos sind sauber versorgt.

Füllfeder und Papier haben ihren Platz.

Geöffnet in Schweizer Birnbaum, geschlossen in Eiche schwarz gebeizt.

Der Sekretär ist mittels Griffmulde leicht zu öffnen.

Design Tomoko Azumi

B 88, T 45.5, H 72/91.5 
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Ausgezeichnetes

Drei identische Balken verbinden sich zum skulpturalen Tischfuss.

Die Hölzer sind in einem sägerohen Finish lackiert.

STACCATO – Robustes Regal und Raumteiler. CAMPFIRE – Die Zeitlosigkeit des Feuers. 

Der Salontisch CAMPFIRE ist eine Ein-
ladung zum Zusammensitzen. Die drei 
übereinander gelegten Eichenbalken sind 
wie im Blockhausbau durch Überplattung 
verbunden und wecken – leicht augen-
zwinkernd – Erinnerungen an Lagerfeuer-
romantik. Ob beim Kaffee, beim Zeitung-
lesen oder beim Apéro, die runde 
Glasplatte schafft grosszügig Fläche.
Die Konstruktion von CAMPFIRE beruht 
auf der Schwerkraft und vermittelt Bo-
denhaftung und Solidität. Dabei ist das 
Design des australischen Gestalters 
Tomek Archer durch und durch Ausdruck 
einer schlichten, zeitlosen Formensprache, 
die perfekt mit anderen formalen Linien 
harmoniert.

STACCATO ist ein Gestell mit konstruk-
tiv-architektonischem Format. Die beiden 
Module erlauben konsequente Erweite-
rungen und bilden ein Objekt, das von 
den dynamischen Rhythmen der verschie-
den grossen Etagen und Abtrennungen 
lebt. Das ist nicht nur optisch reizvoll und 
originell, sondern für verschiedene 
(Buch-)Formate und Ordnungssysteme 
äusserst praktisch. Zudem ist STACCATO 
der ideale Raumteiler. 
STACCATO ist robust und raffiniert zu-
gleich – bis hin zur sägerohen Bearbeitung 
des massiven Eichenholzes. Dazu kommt 
eine hohe Flexibilität: Die Module lassen 
sich je nach Bedürfnis in verschiedenen 
Variationen kombinieren.

Design Tomek Archer

Ø 110 / 123 / 136, H 38 

Design: Atelier Oï 

B 43.2 / 62.7, T 42.3, H 191.5 
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